M 133. 


Erſcheinen 
wöchentlich 
Zmal: Mittwoch, 
Freitag und 
Sonntag. 


Görlitzer Kirchenliſte. 


Geboren. 1) Joh. Gfr. Thomas, Victualkenhändl. allh., u. 
Fru. Joh. Chriſtine geb. Pilz, T., geb. d. 7., get. d. 19. Dec., Anna 
Aug. Bertha Emma. — 2) Joh. Glieb. Hirte, Plaurer allh., u. Fru. 
Joh. Rahel geb. Starke, T., geb. d. 9., get. d. 21. Dec., Marie 
Louiſe Selma. — 3) Hr. Fr. Herm. Stolz, Sergeanten u. Bataillons⸗ 
schreiber im 1. Bataill. (Görlitz) Kgl. 6. Landw.⸗Reg. u. Fru. Aug. 
Eleon. geb. Adam, T., geb. d. 10,, get. d. 21. Dec., Marie. — 4) 
Mſtr. Joh. Carl Benj. Michler, Fleiſcher in Zodel, u. Fru. Joh. Jul. 
geb. Rudolph, S., geb. d. 18., get. d. 21. Dec., Karl Paul Otto. 

Geſtorben. 1) Joh. Glied. Schäfer, Hausbeſ. allh., geſt. d. 
16. Decbr., alt 71 J. 7 Mon. — 2) Fr. Baronin Hermine Katharine 
v. Etzdorff geb. v. Homburg, weil Hrn. Baron Fr. Aug. v. Egtzdorff, 
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Der diesſeits unter dem 4. September e. erlaſſene und 
unter dem 12. dieſes Mts. erneuerte Steckbrief hinter dem 
Schornſteinfegergeſellen Leisky von hier iſt durch Aufgrei- 
fung dieſes erledigt. 

December 1856. 


Görlitz, den 22. 
a Die Polizei-Verwaltung. 


1626] Zum meiſtbietenden Verkauf von 884 Bauſtäm⸗ 
men in Stärken von 17 9% bis 3° 9 unterm Umfang ſteht 
Montag, den 5. Januar 1857, Morgens 9 Uhr, auf 
Hennersdorfer Revier bei den Teichen, ohnweit der Leopolds⸗ 
hainer Grenze, Termin an, zu welchem Käufer hierdurch ein— 
geladen werden. 

Görlitz, den 27. December 1856. 
Die ſtädtiſche Forſt⸗Deputation. 


Bekanntmachung der Concurs⸗Eröffnung 
und des offenen Arreſtes. 
Concurs⸗ Eröffnung. 

Königliches Kreisgericht, 1. Abtheilung, zu Görlitz, 
ven 15. December 1856, Vormittags 10 Uhr. 

1598] Ueber den Nachlaß des am 2. Novbr. d. J. in 

Hennersdorf verſtorbenen Rittergutspächters Ernſt Wilhelm 

Seyfert iſt der gemeine Concurs eröffnet worden. Zum 

einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt der Herr Juſtizrath 

Herrmann beſtellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners 

werden aufgefordert, in dem auf den 29. December 1856, 

Vormittags um 11 Uhr, vor dem Commiſſar des Concur⸗ 

ſes, Kreisgerichts⸗Rath v. Gizyeki, im Audienzzimmer an⸗ 

beraumten Termine ihre Erklärungen und Vorſchläge über 
die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die Beſtellung eines 
anderen einſtweiligen Verwalters abzugeben. Allen, welche 


Görlitzer Nachrichten 
Beilage zur Lauſitzer Zeitung M. 153. 


Sonntag, den 28. December 1886. 


Einſammlung der Colleete für das Bunzlauer Waiſenhaus 


Inſertions⸗ 
Gebühren für 
* den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


1856. 
* 


Kgl. Pr. Haupim. a. D., W., 
2 . 


Joh. Guſtav Wiebach's, Tuchm.⸗Geſ. allh., u Fru. Zul, Dor. Aug. 
geb. Roſenberger, S., Karl Guſtav, geſt. d. 17. Dec., alt 21 T. 


[1625] 


Bekanntmachung. 

Nachdem der bisherige Rendant der Neben-Sparkaſſe 
zu Reichenbach, Herr Apotheker Peuker, durch Verlegung 
ſeines Wohnorts ſich genöthigt geſehen hat, die ſeit langen 
Jahren zu unſerer vollkommenen Zufriedenheit geführte Ver⸗ 
waltung dieſer Kaſſe niederzulegen, haben die Herren Stände 
der Preußiſchen Oberlauſitz den Herrn Apotheker Els ner in 


Reichenbach zum Rendanten derſelben ernannt, welcher die 


Geſchäfte in der bisherigen Weiſe ſtatutengemäß fortführen 


wird. Görlitz, den 6. Dee. 1856, 
Das Directorium der Oberlauſitzer Provinzial 
Sparkaſſe. 


— — . — — — 4 — 


Kirchliche Machrichten. 
Am Neuen Jahrestage. 
In der Kirche zu St. St. Petri u. Pauli. 

Frühpr. um 6 Uhr: Diae. Kosmehl. — Amtspred. um 

9 Uhr: Diae. Schuricht. — Mittagspred. um 1 

Uhr: Archi-Diac. Haupt. 

In der Kirche zur heil. Dreifaltigkeit. 

Früh 9 Uhr; Diac, Hergeſell. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


— Die Gartennahrung No. 8 zu Langenau, ohn⸗ 
weit der Kirche, Schule und dem Kretſcham gelegen, mit 
einem bedeutenden Obſtgarten und ſich beſonders für einen 
Handwerker eignend, iſt veränderungshalber zu verkaufen. 

1557] Die größte Auswahl von Neiſe⸗Artikeln u. 
dgl. n. empfehlt, bei vorkommenden Fällen, zur gü⸗ 
tigen Beachtung W. Freudenberg, Niemermitr. 


— —v—— I — 


Fertige Wäsche, Leinwand, Tischzeuge, Weiss- 
waaren bei Carl Giebel & Co., Briderstt. 


Sehlittſehuhe, 


mit und ohne Riemenzeug, in größter Auswahl empfiehlt 
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C. G. E. Mebes, 


Steinstrasse No. 12., 


echt bairisch Biergeschäft und 
Restauration. 


[1578] 


— 


Ergebenste Einladung zur 

Mit dem neuen Jahre 1857 
burger Wochenblatt ſeinen vierten Jahrgang und 
hofft, daß ihm die bisherige ausgebreitete Theilnahme auch 
in dieſem neuen Zeitabſchnitte erhalten bleibe. Es erſcheint 
auch ferner wöchentlich zweimal, Mittwochs und 
Sonnabends, zu dem vierteljährlichen Pränumerations⸗ 
1 von 73 Sgr., wofür es ſowohl hier, als beim Buch⸗ 
bindermeiſter Költz in Muskau, Buchbindermeiſter Glätzer 
in Priebus und dem Kaufmann J. P. Olufſen in Niesky 
da haben iſt. Die Genannten nehmen auch Inſerate für 
as Blatt an, ebenſo der Kaufmann Henneberg in Gör⸗ 
litz, und betragen die Jnſertionsgebühren für die I mal ges 
ſpaltene Korpus⸗Zeile 9 Pfennige. Das „Wochenblatt“ iſt 
nicht nur das geleſenſte Blatt von den im Kreiſe erſcheinen⸗ 
den, ſondern auch zugleich das einzige, welches Politik und 
Belletriſtik bringt, weshalb ihm auch eine Verbreitung weit 
über den Kreis hinaus möglich wurde, und ſich deswegen 
vorkommenden Falles zur Verbreitung von Bekanntmachun⸗ 
gen aller Art eignen dürfte. 
Direct durch die dem Leſer zunächſt gelegene Poſt be⸗ 
zogen, koſtet das Blatt vierteljährlich 8 Sgr. 
Rothenburg (i. d. Oberlauſißg, den 20. Dec. 1856. 
ie Redaction. 


IE DE DIDI ER Die I De re 
4 1421] Ganze, halbe und Viertel⸗Looſe A 

bel 1. Klaſſe 115. Lotterie find zu haben M 
bei . Breslauer, 
i 


Prünumeration. 
beginnt das Rothen⸗ 


PS Kon ga Lotterie⸗Einnehmer, A 
A Demianiplag No. 21. MN 
Ge BE DIE Kate HD ar 


Ackermann's 


LIGHTBILD- ATELIER 


für 


Dapuerreotupie und Photographie 


täglich geöffnet, 467] 


Gutta⸗Percha-⸗Glanzwichſe. 

Es herrſcht darüber nur eine Stimme, daß dieſe Wichſe 
die vorzüglichſte unter allen jetzt exiſtirenden iſt, daß ſie den 
ſchönſten Spiegelglanz giebt, das tiefſte Schwarz hat, am 
beſten vor Näſſe ſchützt, am längſten das Leder conſervirt, 
ſich am ſparſamſten verbraucht und die wenigſte Arbeit macht. 
Stets vorräthig und die Schachtel zu Sgr. und 1 Sgr. 
zu haben bei Ed. Temler. 


Theater-Repertoir. 

Sonntag, 28. Deebr. Das Käthchen von Heil⸗ 
bronn. Romantiſches Schauſpiel in 5 Aufzügen, 
mit einem Vorſpiele in I Aufzuge: Das heimliche 
Gericht, von H. v. Kleiſt. 

Montag, 29. Dec., bleibt die Bühne wegen den Vorbe⸗ 
reitungen zur Feſtfeier des 1. Januar geſchloſſen. 

Dienſtag, 30. Dec.: Letzte Vorſtellung im erſten Abon⸗ 
nement: Die Karlsſchüler. Drama in 5 Auf⸗ 
zügen von H. Laube. 

Donnerſtag, 1. Januar 1857: Außer Abonnement 
und bei hohen Preiſen: Zur Feier des Neujahrs 
und des höchſten Militair-Jubiläums Sr. Königl. 
Hoheit des Prinzen v. Preußen bei feſtlich geſchmück⸗ 
ter und erleuchteter Bühne: Feſt⸗Prolog, gedichtet 
und geſprochen vom Director, Hierauf: Prinz 

riedrich von Homburg. Hiſtoriſch-roman⸗ 
iiſches Schauſpiel in 5 Aufzügen aus der branden⸗ 
bur e ten Geſchichte von H. v. Kleiſt. 
Die Direction der vereinigten Stadt⸗Theater 
von Görlitz und Liegnitz. 
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Langenstrassen- u 
Fleischerstr.- Ecke. 
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= G. S. 31. XII. 8. Br. u. Sch. M. 


— 
Bei G. Heinze u. Comp. in Görlitz erſchien ſo eben: 


Verzeichniß 
der 
Schüler des Gymnaſiums 


a 
Görlitz, 
welche in den Jahren von 1803 bis 1854 die Prima 
oder auch nur die Sekunda beſucht haben. 

Herausgegeben 

von 
ihrem ehemaligen Lehrer 
Karl Gottlieb Anton. 
Preis 71 Sgr. 


Bei Nauck in Berlin und Leipzig iſt erſchienen und 
durch alle Buch- und Kunſthandlungen zu beziethen, in Görlitz 
vorräthig bei G. Heinze u. Comp.: 


Struves parfümirter Kalender 
b für 1857. 


77 Sgr. 

Ein paſſendes Damengeſchent für den Nipptiſch und im 
eleganten Boudoir; auch in feine Wäſche, Arbeitskörbchen, 
Handſchuhkäſtchen zu legen, denen er ſeinen angenehmen Ge⸗ 
ruch mittheilt. 
.. ͤ . ²˙ 

Kalender für 1832. 
So eben find angekommen bei G. Heinze u. Comp., 
Gubitz's Volkskalender 124 Sgr. 
Lindow's Volkskalender 10 Sgr. 
Nieritz's Volkskalender 12 Sgr. 
Neuer preuß. Nationalkalender 124 Sgr. 
dto. dito. dto. mit Beiwagen und Prämie. 


225 Sgr. 

Steffen's Volkskalender 125 Sgr. 
Trewendt's Volkskalender mit 8 Stahlſtichen. 124 Sgr. 
Hauskalender 5 Sgr., mit Pap. durchſchoſſen 6 Sgr. 
Der Bote mit Bilder⸗Prämie. r. 
Derſelbe mit Papier durchſchoſſen. 12 Sgr. 
Notiztaſchenbücher, allgemeine, von 8 — 25 Sgr. 
Taſchen⸗Kalender für Juriſten, Landwirthe u. Mediciner 

von 174 Sgr. bis 25 Sgr. 
Comptoirkalender, elegant aufgezogen. 5 Sgr. 
Etuiskalender, aufgezogen. 5 Sgr. 
Brieftaſchenkalender 4 Sgr. ꝛc. 


Neiſegelegenheiten. 
ef. e Eifenbabn. Von Görlii nach Breslanı 
N je an U. Morg.), Nachm. 24 U. (in Breslau 
74 U. Abends), und Nachts 24 U. Schnellzug] (in Breslau früh 
64 U.) Von Breslau: Ankunft in Görlitz: Morgens 114 U., 
Abends 104 U. und Nachts 1 U. [Schnellzug]. 
Von Görlitz nach Berlin: Früh 92 U. (Ankunft in Berlin 
44 U. Nachm.), Abends 83 U. (übernachtet in Sorau, Ankunft in 
Berlin früh 94 U.), Abends 11 U. 20 M. Schnellzug] (Ankunft in 
Berlin früh 51 U.)“ Von Berlin: Ankunft in Görlitz: Morgens 
44 U. e e a 63 ee mans un 
Sächſiſch⸗ Schleſiſche Eiſenbahn. Na en: Früh 46 Uhr 
2 5 —— —.— 9 U. 16 M.), Vormitt. 11g U. (Ankunft in 
Dresden 2 U. 20 M. Nachmitt.), Nachmitt. 24 U. (Ankunft in 
Dresden 5 U. 31 M. Nachm.), Nachmitt. 57 U. (Ankunft in Dresden 
SU. 51 M.), Nachts 15 U. (Ankunft in Dresden 4 U. früß). 
von Dresden Ankunft in Görlitz: Früh I U. 19 M., Mittags ! U. 
6 M., Nah. SU. 34 M., Abends 9 U. 54 M., Nachts 1 U. 18 M. 


Höchſte und ntedrigſte Getreidemarktpreiſe 
der Stadt Görlitz am 24. December 1856. 

RL DEN ele 7 A N 

Höchſter 123 | 1 AR an 1 160 — 
91 1 7 6-122 6 1125.— 2 


5 
Niedrigſter [2 15 — 1 1118 14 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Comp. in Görlitz. 


